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Schweinebestand im April

InhaIt

Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet;
sie schließen Berlin (West) ein.

Abkürzungen

Se ite

4vo rbeme rkung

Tabellenteil

k9

t
BGBI.

EWG

Kilogramm

Prozent

Bundesge setzblatt

Europäi sche Vilirtschaf tsgeme inschaf t

Ze ichenerklärung

x

o

Tabellenfach gespe
weil Aussage nicht

rrL,
sinnvol I

Keine Angaben, da Zah1en-
wert nicht sicher genug

AussagerrJe rt eingeschränkt,
da der Zahlenwert statistisch
relativ unsicher ist

Ergebnisse der Länder werden in flen Istatistischen Berichtenn der Statistischen

Landesämter unter der Kennziffer C III 1 veröffentlicht.
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Die Berichtsreihe "Viehbestand', des Jahres
1990 umfaßt vier Einzelberichte mit den end-
güItigen Ergebnissen der

repräsentativen Zwischenzählung für
Schweine von Anfang Apri1,

repräsentativen Zwischenzählung für Rinder
und Schafe von Anfang Juni,

3. repräsentativen Zwischenzählung für
Schweine von Anfang August,

totalen Viehzäh1ung für Rinder, Schweine,
Schafe, Pferde und Geflü9e1 von Anfang
Dezember.

Der vorliegende erste Bericht enthä1t Anga-
ben über den Schweinebestand von Anfang ApriI
1990; der vierte Bericht wird voraussichtlich
im Frühjahr 1991 erscheinen.

Viehzählungsgesetzl ) und Richtlinien des Rates
der Europäischen Gemeinschaften2 ) schreiben
viermonatliche Erhebungen über die Schweinebe_
stände im ApriI, August und Dezember vor. Die
Zählungen werden im April und August repräsen-
tativ und im Dezember im jährlichen Wechsel
repräsentativ/total durchgef ührt.

Die Rinder- und Schafbestände werden halb-
jährlich erhoben, im Juni repräsentativ und im
Dezember repräsentativ,/tota1. Die Erhebungen
der Rinderbestände sowie die Erhebungen über
die Schafbestände im Dezember sind ebenfalls
aufgrund von Rechtsvorschriften der Euro_
päischen Gemeinschaften3) durchzuführen.

Viehzählungen sind Stichtagserhebungen und
finden am 3. Kalendertag des jeweil.igen
Erhebungsmonats statt.

In den Stadtstaaten Hamburg, Bremen und Berlin
(West) werCen die Viehbestände nur jedes zweite
Jahr - das nächste Ma1'1990 - im Rahmen der De_
zember-Viehzählung total erhoben und zwischen-
zeitlich mit Ausnahme von BerIin (West) anhand
der in Nachbarländern festgestellten Verände-
rungsfaktoren geschätzt.

Für die repräsentative Zwischenzäh1ung der
Schweinebestände am 3. ApriI ,l990 wurde wie-
derum das Stichprobenkonzept der erstmals re-
pr äsentativ durchgef ühr ten Dezember-Vi ehzäh-
lung 'l 9 8'l verwendet ( s. auch Statistische r
Bericht "Viehbestand am 3. Dezember I9g.l ',

dieser Reihe).

Dieses Stichprobenkonzept sieht für Schweine
zwei Einzelstichproben vor, und zwar für
"Zuchtschweine" (Stichprobe I) und für "Son-
stige Schweine" (Stichprobe II). AIs Aus-
wahlgrundlage für die Auswahl der Einzel-
stichproben stand das Einzelmaterial der
total durchgeführten Dezember-ViehzähIung
'l 988 zur Verfügung.

"Konzept und Methode der Viehzäh1ungen" sind
in "Wirtschaft und Statistik',, Heft g/g4,
ausführlich dargestellt worden.

Zur Steigerung der Ergebnisgenauigkeit wird
eine länderspezifisch unterschiedliche Schich-
tung nach. Bestandsgrößenklassen vorgenommen
und von einer bestimmten Bestandsgröße an er_
folgt eine Totalerfassung (Schicht 5). Halter
(Betriebe) mit einer landwirtschaftlich ge-
nutzten Fläche von weniger aIs I ha werden zur
Auswahl der Stichprobenbetriebe nur dann heran_
gezogen, wenn mindestens I Zuchtschwein oder
mindestens 3 andere Schweine vorhanden sind.

Übersicht l: Repräsentative zäh1ung für
Schweine am 3. ApriI l99O

Bundesgebiet

Gegenstand
der

Nachweisung

St ichpr obe

uc t- ons
schweine Schweine

Halter im Dez. 19gg
i nsg e samt

1 ) Gesetz über Agrarstatistiken (Agrarsta-tistikgesetz - AgrStG) vom j5. närz 19g9(BGBI. r s. 469).
2) Richtlinie'76/630/Er/rc vom 20. Juti t9?6

und 79/920/Ewc vom 29. Okrober 1979.3) Richtlini.e 73/132/Ewc vom 15. llai iSZ:,
78/53/EWG vom 19. Dezember 1977 und82/177/Ewc vom 22. März 1982.

ausgewäh1t
Durchschnittl icher
Auswahlsatz (t)

Anzahl der Schichten

119 200
11 400

916

324 500
22 400

6rg
55
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Die Erfassung von Schweinehaltungen, die nach
der totalen Dezember-Viehzählung 1988 ent-
standen sind (Zugangserfassung), wird dadurch
ermögIicht, daß außer den ausgewähIten HaI-
tern von "Zuöhtschweinen" und "sonstigen
Schweinen" auch andere Viehhalter nach mög-
licherweise vorhandenen Schweinebeständen
befragt werden. Es handelt sich dabei um

Rinderhalter, die zum Zeitpunkt der letzten
totalen Dezember-ViehzähIung keine Schweine
hi eIten.

Auf den Nachweis von Halterzahlen für Bundes-
Iänder wird verzichtet, da eine ausreichende
statistische Sicherheit nicht gegeben ist.

Zur Abschätzung der Zufallsfehler der Stich-
proben wurde eine Fehlerrechnung für die Merk-
male Bestand und HaLter durchgeführt.

Übersicht 2: Einfache relative Standardfehler
der repräsentativen Zwischen-

zählung für Schweine am

3. April 1990

Bundesgebiet

Tierart Bestand Halte r

Katego r ie

Schweine insgesamt .....
Zuchtschweine zusammen .

Zuchtsauen trächtig . ...

0,29
0,29
0r33

0,62
0r48
0 ,55
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